
 

 

 

 

EINLADUNG 

GEMEINSAME BRANCHENTAGUNG 

AUTOMATISIERUNGSTECHNIK UND 

WERKZEUGMASCHINENBAU 

14. bis 15. Juni 2023 

Ulm www.igmetall.de 
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Anmeldung und weitere Informationen 

Susanne Schwarz 

IG Metall Vorstand ● VB 04 

Funktionsbereich Industrie-, Energie- und Strukturpolitik 

E-Mail: maschinenbau@igmetall.de 

Tel.: +49 69 6693 2634 ● Fax: +49 69 6693 2140 

 
Impressum 

IG Metall 

Wilhelm-Leuschner-Str. 79, 60329 Frankfurt am Main  

Vertreten durch den Vorstand, 1. Vorsitzender: Jörg Hofmann 

Kontakt: vorstand@igmetall.de 

V.i.S.d.P. / Verantwortlich nach § 18 Abs. 2 MStV:  

Wolfgang Lemb, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 

Wilhelm-Leuschner-Str. 79, 60329 Frankfurt am Main  

Kontakt: maschinenbau@igmetall.de 
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BRANCHENTAGUNG FÜR BETRIEBSRÄTE, JUGEND- UND AUSZUBILDENDEN-

VERTRETUNGEN UND SCHWERBEHINDERTENVERTRETUNGEN GEMÄß § 37.6 

I.V.M. § 40.1 BETRVG BZW. § 179.4 I.V.M. § 179.8 SGB IX 
 

Mittwoch, 14. Juni 2023 ● 09:00 bis 

Donnerstag, 15. Juni 2023 ● ca. 12:30 Uhr 

 

Tagungsort und Unterkunft:  

Maritim Hotel Ulm 

Basteistraße 40, 89073 Ulm 

Hotel nahe Altstadt | Maritim Hotel Ulm 

 

Referentinnen und Referenten: 

Sandra Kaiser, Geschäftssegmentleitung Süd, inab – Ausbildungs- und 

Beschäftigungsgesellschaft des bfw mbH 

 

Tagungsleitung: 

Tanja Fondel, IG Metall Vorstand 

Sascha Kristin Futh, IG Metall Vorstand 

 

Anmeldefrist: 

22. Mai 2023 

https://www.maritim.de/de/hotels/deutschland/hotel-ulm/unser-hotel?utm_campaign=yext&utm_source=ulm&utm_medium=local


»AUSBILDUNGSSITUATION IN DEN BRANCHEN AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

UND WERKZEUGMASCHINENBAU – AKTUELLE ENTWICKLUNGEN UND

BETRIEBLICHE GESTALTUNGSMÖGLICHKEITEN«

Die Beschäftigungspolitik vieler Unternehmen und der fortschreitende demografische 

Wandel führen dazu, dass die Branchen Automatisierungstechnik und 

Werkzeugmaschinenbau weiterhin vor der Herausforderung stehen, Fachkräfte zu finden. 

Offene Stellen durch eine Suche auf dem Arbeitsmarkt adäquat zu besetzen, wird 

zunehmend schwieriger. Es gilt daher umso mehr, eigene Fachkräfte in den Betrieben 

angemessen und in hoher Zahl auszubilden. Gleichzeitig ist festzustellen, dass sich die 

Ausbildungszahlen in den Branchen seit Jahren auf dem gleichen, niedrigen Niveau 

befinden und nicht entsprechend der aktuellen Herausforderungen gesteigert werden. 

Hinzukommt, dass viele Unternehmen hohe Ansprüche an die Auszubildenden richten und 

entsprechend Schwierigkeiten haben, offene Ausbildungsplätze zu besetzen. 

Für Betriebsrats- und JAV-Gremien ist Aus- und Weiterbildung zu diesen Themen ein 

zentraler Bedarf. Vor dem Hintergrund der aktuellen Herausforderungen stellt sich die 

Frage, wie können sich Betriebsräte und Jugend- und Auszubildendenvertretungen 

zielführender in die Gestaltung der Ausbildung einbringen. Was gibt es für 

Handlungsmöglichkeiten, um mehr junge Menschen auf eine Ausbildung aufmerksam und 

Ausbildung attraktiver zu machen? Auf der Tagung werden bewährte Instrumente, um 

Auszubildende zu finden und nach der Ausbildung an den Betrieb zu binden, beleuchtet. 

Zudem werden Handlungsmöglichkeiten der Betriebsräte und Jugend- und 

Auszubildendenvertretungen sowie gute Beispiele diskutiert. Es besteht auch die 

Möglichkeit, sich über weitere Entwicklungen in der Branche auszutauschen. 

Zur praxisorientierten Vertiefung ist eine Betriebsexkursion zur Fa. Bosch Rexroth AG in 

Ulm geplant.  

Vorgesehene Einzelthemen: 

 Wirtschaftliche und beschäftigungspolitische Lage sowie aktuelle Trends in der

Branche

 Informations- und Initiativrechte des Betriebsrats bei Personalplanung und

Beschäftigungssicherung nach den §§ 92, 92a und 93 BetrVG

 Mitbestimmung des Betriebsrats bei der Berufsbildung nach den §§ 96, 97 und 98

und Zusammenarbeit mit der JAV

 Strategieentwicklung und Handlungsoptionen für Betriebsräte bezüglich

wirtschaftlicher Entwicklungen / Planungen und ggf. Betriebsänderungen (§§ 106, 111

und 112 BetrVG)

VERBINDLICHE ANMELDUNG ZUR BRANCHENTAGUNG GEMÄß § 37.6 I.V.M. 

§ 40.1 BETRVG BZW. § 179.4 I.V.M. § 179.8 SGB IX
14. bis 15. Juni 2023 ● Tagungsnummer IMU-ATWM-2023

Name, Vorname 

Funktion      Mitgliedsnummer 

Betrieb/Organisation 

Rechnungsanschrift des Betriebs (Straße Hausnummer, PLZ Ort) 

Optionale Rechnungsdetails (z. B Abteilung, Bestellnummer) 

E-Mailadresse      Telefonnummer 

   Mit Übernachtung  Mit Voranreise      Ohne Übernachtung 

Preise und Rechnungsinformationen 

Gesamtkosten:  409,00 € 

Mit Voranreise:  552,00 € 

Diese setzen sich wie folgt zusammen: 

Übernachtung je Nacht inkl. MwSt.: 143,00 € 

Verpflegungspauschale inkl. MwSt.: 159,00 € 

Tagungspauschale inkl. MwSt.:  107,00 € 

BR-/JAV- und SBV-Teilnahme erfolgt nach den §§ 37.6 I.V.M. § 40.1 BetrVG bzw. 

§ 179.4 I.V.M. § 179.8 SGB IX (mit Freistellungsbeschluss!)

Die Rechnungsstellung erfolgt unter der Tagungsnr. IMU-ATWM-2023. Die bezahl-

te Freistellung sowie Kostenübernahme durch den Arbeitgeber wird zugesichert. 
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